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Titel KOPF-HAND-HERZ 
Wofür Ganzheitliche Sichtweise erhalten, Entscheidungen fundiert treffen 

Dauer Ca. 1 bis 4 Stunden (Achtung: Diskussionen sollten nicht ausufern) 

Teilnehmende Ca. 5 bis 10 Teilnehmende (auch in größeren Gruppen möglich) 

Niveau 

+ Einsteiger 

+ Fortgeschritten 

+ Profi  

Material 

• Papier für Notizen  

• Whiteboard o.ä. zur Festhaltung von Ideen, Informationen und Ergebnissen 

• Moderationsutensilien 

• Unterlagen, Informationen zum Thema 

• Timer oder Uhr 

Kurzbeschreibung 

Die Kopf-Hand-Herz-Methode ist eine kreative Herangehensweise, um Entscheidungen aus verschiedenen 

Perspektiven zu betrachten und ein ganzheitliches Verständnis zu entwickeln. Diese Methode basiert auf 

der Idee, dass Entscheidungen nicht nur auf rationalen Überlegungen basieren sollten, sondern auch 

praktische Umsetzung und emotionale Aspekte berücksichtigen sollten. Durch die Einbeziehung des Kopfes, 

der Hand und des Herzens ermöglicht die Methode eine fundierte und ausgewogene Entscheidungsfindung. 

 

Der erste Schritt dieser Methode ist der "Kopf". Hierbei geht es darum, rationale Überlegungen und 

analytisches Denken einzubeziehen. Es werden alle relevanten Fakten, Daten und Informationen gesammelt 

und analysiert. Die Teilnehmenden bringen ihre Gedanken, Ideen und Vorschläge aufgrund ihres logischen 

Denkens und Verständnisses des Problems ein. Es geht darum, eine solide Wissensbasis aufzubauen und 

alle logischen Aspekte der Entscheidung zu berücksichtigen. 

 

Der nächste Schritt ist die "Hand". Hierbei steht die praktische Umsetzung im Vordergrund. Die 

Teilnehmenden betrachten die vorgeschlagenen Lösungen aus der Perspektive der Umsetzung und 

Machbarkeit. Sie bringen ihre praktischen Erfahrungen und ihr Fachwissen ein, um die Umsetzbarkeit der 

Lösungen zu bewerten. Fragen wie Ressourcenbedarf, mögliche Herausforderungen und der Zeitaufwand 

werden berücksichtigt. Es geht darum, die Entscheidung auf ihre praktische Umsetzbarkeit hin zu prüfen 

und potenzielle Schwierigkeiten zu identifizieren. 

 

Der dritte Schritt ist das "Herz". Hierbei werden die emotionalen Aspekte der Entscheidung einbezogen. Die 

Teilnehmenden betrachten die Entscheidung aus der Perspektive der betroffenen Menschen, wie Kunden, 

Mitarbeitende oder andere Stakeholder. Sie stellen sich die Frage, ob die Entscheidung den Bedürfnissen, 

Werten und Emotionen der Beteiligten gerecht wird. Es geht darum, die Auswirkungen der Entscheidung 

auf das Wohlbefinden und die Zufriedenheit der Menschen zu berücksichtigen. Indem man die emotionalen 

Aspekte berücksichtigt, wird sichergestellt, dass die Entscheidung auch menschlichen Bedürfnissen gerecht 

wird und positive Auswirkungen hat. 
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Die Kopf-Hand-Herz-Methode ermöglicht eine umfassende Entscheidungsfindung, indem sie die 

unterschiedlichen Aspekte berücksichtigt. Sie vereint rationales Denken, praktische Umsetzung und 

emotionale Intelligenz. Indem man diese Methode anwendet, kann man Entscheidungen treffen, die auf 

solidem Wissen, praktischer Umsetzung und der Berücksichtigung menschlicher Bedürfnisse basieren. Dies 

führt zu fundierten und nachhaltigen Entscheidungen, die langfristig positive Auswirkungen haben können. 

Step-By-Step 

Schritt 1: Identifiziere das Entscheidungsthema 

Definieren Sie klar das Thema oder die Entscheidungsfrage, für die die Kopf-Hand-Herz-Methode 

angewendet werden soll. Stelle sicher, dass alle Teilnehmende ein gemeinsames Verständnis des Themas 

haben. 

 

Schritt 2: Kopf - Rationale Überlegungen 

Sammeln Sie alle relevanten Fakten, Daten und Informationen zum Entscheidungsthema. Laden Sie die 

Teilnehmenden ein, ihre Gedanken, Ideen und Vorschläge basierend auf ihrem logischen Denken und 

Verständnis des Problems einzubringen. Diskutiere und analysiere die verschiedenen Perspektiven und 

Argumente. 

 

Schritt 3: Hand - Praktische Umsetzung 

Betrachten Sie die vorgeschlagenen Lösungen aus der Perspektive der Umsetzung und Machbarkeit. Stelle 

Fragen wie: Welche Ressourcen werden benötigt? Welche Herausforderungen könnten auftreten? Wie viel 

Zeit und Aufwand ist erforderlich? Die Teilnehmenden bringen ihre praktischen Erfahrungen und 

Fachkenntnisse ein, um die Umsetzbarkeit der Lösungen zu bewerten. 

 

Schritt 4: Herz - Emotionale Aspekte 

Betrachten Sie die Entscheidung aus der Perspektive der betroffenen Menschen. Stelle Fragen wie: Wie wird 

die Entscheidung ihre Bedürfnisse, Werte und Emotionen beeinflussen? Welche Auswirkungen hat sie auf 

ihr Wohlbefinden und ihre Zufriedenheit? 

 

Schritt 5: Zusammenführen und Abwägen der Perspektiven 

Nehmen Sie die Ergebnisse aus den vorherigen Schritten zusammen und betrachten Sie sie als Ganzes. 

Diskutiere die verschiedenen Perspektiven, die durch den Kopf, die Hand und das Herz repräsentiert 

werden. Identifiziere mögliche Überschneidungen, Konflikte oder Abwägungen zwischen den 

verschiedenen Aspekten. Suche nach Kompromissen oder Lösungen, die sowohl rational umsetzbar als auch 

emotional befriedigend sind. 

 

Schritt 6: Entscheidung treffen und Umsetzungsplan erstellen 

Basieren Sie die Entscheidung auf einer umfassenden Berücksichtigung der Kopf-Hand-Herz-Aspekte. Leiten 

Sie Maßnahmen ab und erstellen Sie einen konkreten Umsetzungsplan, der sowohl die praktischen Aspekte 
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als auch die emotionalen Bedürfnisse berücksichtigt. Klare Verantwortlichkeiten und Fristen für die 

Umsetzung der Entscheidung sollten definiert werden. 

 

Schritt 7: Überwachen und Anpassen 

Überwachen Sie den Fortschritt der Umsetzung und sammeln Sie Feedback. Überprüfen Sie regelmäßig, ob 

die Entscheidung die gewünschten Ergebnisse erzielt und ob Anpassungen erforderlich sind. Achten Sie auf 

mögliche Veränderungen in den Rahmenbedingungen oder neuen Erkenntnissen, die eine Anpassung der 

Entscheidung erfordern könnten. 

 


